
„Aegi“?
Hoffmann: Als ich hier anfing,
war im „Aegi“ noch eine ganz
andere Generation tätig, teil-
weise auch städtische Mit-
arbeiter in der Technik, die
einen riesigen Erfahrungs-
schatz hatten. Mir hat immer
besonders gut gefallen, dass
das Haus eine Größe hat, bei
der man immer noch mit dem
Künstler zusammentreffen
kann. Hier gibt man jedem die
Hand und sagt „Guten Tag“.
Diese gelebte Gastgeberschaft
ist der Grund, warum wir viele
Wiederholungstäter bei uns
begrüßen dürfen, von Johann
König über Ralf Schmitz bis zu
Jürgen von der Lippe.

DieKünstler freuen sich,wenn
sie einen sehen, halten einen
Klönschnack und sind nicht
nach einem lieblosen „Guten
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Tag“ schnell in ihrer Garderobe
verschwunden. Ich habe hier
viele interessante Abende er-
lebt, mitunter auch viele skurrile
Dinge.

magaScene: Wie viele Aben-
de hast Du insgesamt hier
verbracht?
Hoffmann: Ich habe beileibe
nicht alles gesehen, die jährlich
rund 80 Events von Hannover
Concerts aber schon. Von 2010
bis 2014 oblag mir zusätzlich die
Produktionsleitung für die
Shakespeare-Musicals „Ein
Sommernachtstraum“ und
„Der Sturm“ im Gartentheater
Herrenhausen. Ab 2015 kam
dann auch noch das „Klassik
Open Air“ im Maschpark hinzu.
Eine im Theaterleben übliche
Sommerpause hatte ich eigent-
lich nie (lacht).

„Wir wollen weiterhin
ein attraktives Haus bleiben!“
Im großenmagaScene-Interview: JÜRGEN HOFFMANN und JOHANO RÖHRS:
Der scheidende Geschäftsführer und der neue Direktor im Theater am Aegi

Am 9. Juni endete im „Aegi“
eine Ägide. Jürgen Hoff-

mann wurde dort exakt 20 Jahre
nach seinem ersten Arbeitstag
bei Hannover Concerts, die Han-
nover Concerts Verwaltungs-
GmbH ist persönlich haftender
Gesellschafter des Theaters, in
den Ruhestand verabschiedet.
Dem 67-Jährigen folgt mit Joha-
no Röhrs ein 37-jähriges Eigen-
gewächs, aber nicht als Ge-
schäftsführer: Der bisherige Pro-
jektleiter und Team Leader wird
Theaterdirektor mit Prokura. Wir
wollten von Beiden wissen, wie
sie sich auf den Leitungswechsel
vorbereitet haben und vor wel-
chen Herausforderungen das
Gastspielhaus steht. Das kom-
plette Interview von Jens Bielke
lesen Sie in der Juli-Ausgabe der
magaScene.

magaScene: Johano, fühlst
Du Dich gut vorbereitet auf
Deinen neuen Posten?
Röhrs: So gut, wie man vorbe-
reitet sein kann! Selbstverständ-
lich wird es Herausforderungen
geben, die man jetzt noch nicht
vorhersehen kann. Aber ich hat-
te genug Einarbeitungszeit mit
Jürgen. Wir teilen uns seit Jahren
ein Büro, unsere Schreibtische
stehen direkt nebeneinander.
Dadurch habe ich einen guten
Einblick bekommen, was er
wann warum entscheidet. Mein
neuer Posten ist eine große He-
rausforderung, das ist mir be-
wusst. Aber es ist auch eine gro-
ße Ehre, dass ich jetzt Direktor
dieses Theaters sein darf. Jürgen
bin ich sehr dankbar, dass er in
mir das Potenzial gesehen hat,
und Nico Röger als Geschäfts-
führer von Hannover Concerts
auch, dass er sein „Go“ gege-
ben hat.

magaScene: Wenn jemand
aus dem Team der neue Boss
wird, kann es auch Konflikte
geben. Kannst Du Chef?
Röhrs: Jürgen hat mir bereits in
der letzten Phase der Übergabe
viel Freiraum gegeben, einige in-
terne Abläufe durfte ich schon
umstrukturieren, Personal- und
Einstellungsgespräche habe ich
auch schon geführt. Jürgen hat
mir als Backup viele wertvolle
Tipps gegeben, was aber nicht
heißt, dass wir bei allem dersel-
benMeinungsind. Ichmussmei-
nen eigenen Führungsstil entwi-
ckeln. Die gemeinsame Zeit, die
wir hatten, war unheimlich

wertvoll. Ich werde hier nicht
komplett ins kalte Wasser ge-
worfen, der Übergabeprozess
begann schon vor Jahren. Wo-
hin die Reise gehen würde, ha-
ben wir auch dem Team sehr
früh kommuniziert. Das erhöht
die Akzeptanz intern ungemein.

magaScene: Was ist der Mar-
kenkern des „Aegi“?
Röhrs: Wir bieten gute Unter-
haltung für alle. Während das
Schauspielhaus und die Oper für
ihr Publikum mitunter auch
einen Bildungsauftrag reklamie-
ren, sind wir in unserer Pro-
grammgestaltung sehr frei. Das
liegt aber auch daran, dass wir
ein reines Gastspielhaus sind
und unsere Veranstalter ein gu-
tes Händchen haben. Die Aus-
lastungszahlen sprechen jeden-
falls dafür. Die Veranstaltungen
sind in der Regel sehr gut be-
sucht…
Hoffmann: …was auch daran
liegt, dass wir bei den Veranstal-
tern einen guten Ruf haben. Mit
über 1.100 Plätzen zählen wir in
Deutschland zu den sechs größ-
ten Gastspieltheatern. Hanno-
ver ist verkehrstechnisch gut an-
gebunden, Künstler oder
Shows, die auf Tournee gehen,
kommen fast schon zwangsläu-
fig hier vorbei. Wir sind gute
Gastgeber, das honorieren die
Künstler, die Veranstalter und
das Publikum. Für mich gehört
unser guter Ruf auch zum Mar-
kenkern des „Aegi“.

magaScene: Jürgen, was
nimmst Dumit aus 20 Jahren

Jürgen Hoffmann und Johano Röhrs:
„Wir sind gute Gastgeber, das
honorieren die Künstler, die

Veranstalter und das Publikum.
Foto: Clemens Niehaus

Erlebnissommer
2026 - viel erleben,
wenig zahlen!
Das Sommerglück zum Mitnehmen: Die
Eintrittskarten-Aktion für Entdecker und Abenteurer

HANNOVER. Der Erlebnissom-
mer 2026 ist da – und mit ihm
Ihre Chance auf den perfekten
Sommer in Niedersachsen und
dem Harz, ohne das Budget zu
sprengen. Gemeinsam mit der
Hannoverschen Allgemeinen
Zeitung (HAZ) und Neue Presse
(NP) bringen wir Sie zu den bes-
ten Freizeit-
Hotspots.

Ein Ange-
bot, bei dem
es für zahlrei-
che Erlebnis-
orte bis zu 50
Prozent Er-
mäßigung
für vollen
Spaß auf re-
guläre Ein-
trittskarten
gibt.DerAus-
flug mit der
ganzen Fami-
lie, mit Enkel-
kindern oder
Freunden macht gleich noch mehr
Spaß, wenn die Geldbörse nicht
zu arg strapaziert wird.

Und warum in die Ferne
schweifen, wenn das Gute so
nah liegt? Ob Abenteuer, Sport-
aktivitäten, Shows, Spannung,
Nervenkitzel, Entspannung oder
Unterhaltung. Die Ausflugsziele
bieten unterschiedliche Aktivitä-
ten für alle Altersgruppen – hier
ist für jeden etwas dabei.

BEGRENZTE ANZAHL
AN TICKETS ERHÄLTLICH

Aber Achtung: Die Tickets sind
heiß begehrt und nur in be-
grenzter Anzahl verfügbar. Es

gilt: Wer zuerst kommt, sichert
sich den Sommerspaß! Der Kar-
tenvorverkauf läuft ab sofort
unter www.erlebnissommer-ti-
ckets.de (zzgl. Gebühren und
ggf. Versandkosten).

Alternativ können Sie auch
den QR-Code scannen, um direkt
zu den Angeboten zu gelangen.

Nutzen Sie diese Gelegenheit,
um unvergessliche Erlebnisse zu
schaffen und die

Sommermonate in vollen Zü-
gen zu genießen. Sichern Sie
sich Ihre Tickets und viel Freude
beim Entdecken!
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